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Die Donau
i^a^nd^

gen ^rE,!v^^v^^^> 

mfen^wrrdm. m, e^ ie'^^^

könn!m^°^°" M-st, Corr,)

Anfang an durch die Abnahme des Circulations-Mediums und die Er­
schwerung des Credits, bald darauf aber vollständig, und zwar m Mcm 

: Momente paralysirt seyn, in welchem die Noten ihren tiefsten Stand errer- 
, chen, weil es nm in solang- ein Vortheil war, sich de-Men zu -ntl-drg  ̂
, solang- man dadurch dem Verluste ihrer ferneren Entwerthung entg ng

von dem Augenblicke aber, als sie wieder zu ste.gcn beginnen, hat Jeder- 
' mann eher einen Grund, sie solange als möglich zu behalten, um deren vor- 

! Banklurückkh^ Mde^Wirklichkett gleichfalls nicht ereig-

> ^ien, Gut^ Vemaltun^ ^ll"n Th^d^^ibU^s





Mrst.lr/unqen beweisen, daß Frankreich garnicht an die Möglichkeit eines 
Friedens denkt, solange SebastoPol nicht gefallen ist. Gegenwärtig stehen 
lvü V00 Franzosen auf taurischem Boden, und solche Anstrengungen können 
nicht gemacht worden sein, ohn- zu einem sowohl der Waffenehre genug- 

als n.r all. snaaasl.chc» alen!liaic^a





neuerlich^ Licit a^ion ausgeschüeben. Die «icitationStag- sind auf den 
29. Mai, 22. Juni und 20. Juli d. I. festgesetzt. Die sEUtUchm BA. 
lichkeiten, die Häuser Nr. E u>id Ichä!

Herrn Kapellmeffters S^^^
Redoutensaale aufgeführt. Die^ AuffuhrmP .»W^um ^sucht als 
^d^s°rAst-ckt7Z«-ckw^ d«ser
Musik nicht allseitig befriedigte so liegt es nicht «S°"tl>ch an der Erecutw», 
die im ganzen bestimmt nnd r-m war; e^lw^
Mnsi?selbst.^Die Musik zum^Ocdipus in Kolonos steht weit unter derje­
nigen, welche M-'ldclssohn zur Anügone geschrieben. Die Unnatnr ichkelt 
der mnflkaUschen Declamation ist hier oft bis zur Empörung »°"Ohr und 
Verstand getrieben. Nur
dels^hn den ganzen Zauber der Melodie und eigenthümliche Rhptmik. Was 
über diese Punkte näher zu sagen ist, behalten nur uns für eu, nachstes Mal 
vor. Herr Karl Rick hatte snr dies- Gelegenheit cm die S«nze Handlung der 
Tragödie verbindendes Gedicht gemacht, das sich durch Emfachheltnnd 
strenges Festhalten der Sache Vortheilhaft auszeichnet. Die, Kssastt, b,s 
auK nothdnrftigste znsammengestrichene Dichtung wurde "°u Mitgliederu 
d. k Hofbnrgthcaters gesprochen. — Abends fand zum Vortheile des

rgerMalfondeoÄ:: Theater nächst dem Mrntnerthor eine umsikalisch- 
dlclainatorische Akademw sE de»n
kamttK^Sst?^ aÜs^wcßhalb wir es unnothig und
langweilig finden, auf das Einzelne einzugehen. S!nr erwähnen muffe» wir 
dast ein uns unbekanntes Fräulein, Namens Albertme Hulgerth, eine Ane 
a!is ^erna^n^v^

^d'blamLun^nkra^

Busch-Windröschen, anemono liinooeulmäes, da- violitte Windröschen «auf 
kockenen Anhöhen», znomonexnIsMMa; der feigenwurzelige Hahnenfuß iSchar- 
bockkraut),^ra»uuculiis

'^'§''§A"EE^rk.si 

Bämm'ünd StrÄ"'1°^Ebei üni^ 

Äderst wurde^'""^'"  ̂ ^'lFortsetznug folgt.,





beinahe Munauder, National-Ani-Heu 8°V>- ' «°st t»4^°---/.<,. N-rdbabn-Aetien -anfangs >»4-„. fchli-ßm ,S4'/.--/,.

MK Kzcigtr T, Matt.

"°^^nd^^ist°^ — E°iei"En"^

Ukkbkr^rDKM^!»M

allen KMchkeüen

Mtreprenära 6e kiro kaiie, soi t en äliemaxno, soil en ^utricb«, ckos coxiss 4° uos xeavmös,

Kunstbeflagm°g°g-"i> maßl°sts'u-b°rh°ndn°hm-u v^n CePien und Nachstichen ,u schützen s°»d""^°s°"d-r°, 
um die hochverehrte Damenwelt zu verständigen, daß die reizenden C-stui^e -e., ideale der vereinigten,

Damenzeiümg "1^18"

! - I » ebenso ' " ' "

Hate^Kriqm ^)^°W'DoNÄn^
weibliche Kunstmbeflen, H"u^chsch°st^^T°ikttmarz^-^

^ D-/t"Qmnt/?° J^st^n^er nMhig^'cwÄe^

-rsreÄschkm^Eund'AusEnd7'eim/s^lebh-ftm

Buchh'°Munkd^""^B"un"'d"1"str""mad^ G--bES"°°-°ff--

W-m >°d°ch^^ schnellere,,, Empfang (wöchmtüch^dmch BrW

Administration der „IIiI8" i»d ^raz.

WieanÄ^SarE P^N^W-A 
v-Äfs-ä^uu?»-Ä^° Auflage Z^

..



HomöopaP Medikamente

d Apotheke zum hett. Leopold

Divertissement. °MH 
K.clasiGt MtklOM !" tt«M» MMM»

Husten-, Drust- und Halsleideude 
BrnstcurMlellen und BrnstMamellen-SG

Kräuter-Saft

Zu haben ° Fra^ Schulz,

TritKer Mmg,
2. Duartal.

Wim !>!ch!!dklN!


